
BKehrr! Bücher!

Ein allgemeines Sortiment der Werke der

TeaNat«EZ efellschaft,

»V positiv an den Preisen der Gesellschaft .SS

SonntagSfchulbücher, deutsche und englische, von
allen Arten, die wir au Philadelphia Preisen
liefern können.

Bibeln und Testamente-deutsche und englische ?

von allen Größen und Einbänden, mit und oh-
ne Bilder, wie.man sie wünscht.

Gebet- und Gesangbücher von allen Arten ?Pre-
digtbücher und andere Erbauungsfchriften.

Blankbücher ?LedgerS von allen Größen,
Tagebücher, Pa?, Memorandum und Neseten-
bücher, eine unübertreffliche Auswahl.

Pocketbücher, Port Monnaies und dergleichen, die
sich gar nicht bieten laßen.

Ein großes Assortiment Schreibpapier, Packpapier,
rte., Fanry und gewöhnliches Briefpapier, No-
tenpapier und Packpapier, von jeder Qualität.

Brief Umschläge (Envelopes) von allen Sorten.
Englische und Deutsche Schulbücher von allen Ar-

ten, solche die in Lecha Caunty allgemein ge-
braucht werden ?wohlfeiler hier zu haben als
irgendwo sonst außerhalb Philadelphia. Eben-
falls

Gold-, Stahl- und Gänsefedern.
Schwarze, rothe und blaue Schreibtinte.
Tintengläker, Tintenvulver und Schreibsand.
Deutschend Englische Kalender für 1855, sind

beim Einzelnen und Großen zu verkaufen.
Landkarten, Albums und Bilder von allen Arten

und Preisen.
Perfümerie n?als Eologne Wasser, Haar-

öl und alle Arten fancy Seije.
Zahnbürsten, Zahnpulver, und hunderterlei andere

Artikel, die wir hier nicht benamen können.

»V'Stohrhalter und andere' Personen welche
irgend etwas aus unserem Fache brauchen, thun
wohl wenn sie bei uns anrufen, denn wir verlau-
sen unsere Artikel alle so wohlfeil, wenn nicht
wohlfeiler, als man sie irgend sonstwo in der Ge-
gend bekommt.

Keck, Guth u. Trexler.

Eine Liste
von den Blichern der Traktat Gesellschaft,

Deutsche Bücher-
Geschichte der Reformation. Vcn Merle

d'Aubigne. Vier Bände. Zusammen
nur HI.W

SliaS der Thisbiter, nach seinem äußern
und innern Leben dargestellt. Von F.,
W. Krummacher. 75

Arndt'S Wahres Christenthum. 75
Die Ursachen des Unglaubens und die

Mittel dagegen z nebst einem Bericht
von dem Unglauben des Verfassers und
den Mitteln seiner Rettung. Von
David Nelson. 45

Die Pilgerreise. Von J. Bunyan, 40
Geschichte der Chnstlichen Kirche. 35

Englische Vücher.
Religio», l.ii>r-r)'. Bestehend aus 25 großen

Banden, nur Sil) W
Voutli»' I<il>r,r/. Bestehned aus 711 Bän-

den, Slo UN

äukigav. 5 Bände, 2 2l)

Kote». (Zilt. W
Vo. <!o. 60. kliüu. 70

Xslursl gl)

L»»»«r's Laints' Rest, 611
Leriptursl Ilistor/. li/ liev. llall, 55

AI«tI»o»l c>s Krsoe. L/ Rc?v. k'lüvel, S 5

?ount»in ot I.ise, 11/ livv. 1°lavvl, 55
t?»uss »ncl Luro os InLllolilx. L/ liuv.

klsson, 42
Als»'« dompsnion. O/ Rsv.

Ii»oa, tS

tor stl
lZkrist Xaoeking »l lko voor. U/ Uev.

vel, st)

lL^Dies sind nur ei nig e der vielen
herrlichen Bücher dieser Art in deutscher
und englischer Sprache die wirauf Hand
haben. Nock) viele andere, von obigen
Preisen herunter bis zu U) Cents, sind
bei unS zu finden ?schicklich für Christ
tags- und und andere Festgeschenke?für
Kinder sowohl als für Erwachsene-und
wir laden daher A ll e ein, zu kommen und
dieselbe in Augenschein zu nehmen.?
Sie finden sie gerade hier wie in Phila-
delphia und an den nämlichen Preisen.

Keck, Kutk nnd Trexler.

Pocket-Vücher!
Eine herrücke Auswahl große und kleine Pock-

etbücher ?eine solche die nicht übcrtrvffen werden
kann, befindet sich zum Verkauf, und Zwar ganz
billig, bet

Keck, Guth und Trexler.
Allentown, Pa.

Weber's Notenbuch.
Vierte, vermehrt, und verbeßerte Auflage.

Vom obigen bereits sehr allgemein eingeführten
Notenbuch ist wieder eine neue Auflage erschienen,
welch« mit vielen Zusätzen bereicheit und sehr vcr-
deßert worden ist. Herr SLeber scheint keine Ko-
Pen z« scheuen, «m sein Rotenbach der günstigsten
Aufnahme würdig zu machen. Es enthalt jetzt
H2? Choral- und Chorgesänge. für alle Gele-
genheiten. Es ist in unserm Buchstohr bei,» Du-
tzend und Einzeln zuhaben.

Keck, Guth und Trexler.

Prinee nnd Co s
Verbesserte MelodeonS,

welche alle andere MelodeonS, die bisher dem Pub-
likum offerirt wurden, an Güte, Schönheit und
Vollkommenheit übertreffen, und sowohl für Kir-
chen und Schulen als für Privatwohnungen be-
stimmt sind, sind in schöner Auswahl, von allen
Größen und Arten, in dem Uhren- und Juwcllen-
Etablißement des Unterzeichneten, No. 23 Ost-
Hamilton Straße, gerade gegenüber der deutsch-
reformirten Kirche, in Allentown, zu haben, und
zwar zu so niedrigen Preisen als dieselben von den
Verfertigen« selbst gekauft werden können. Per-
sonen sind eingeladen dieselben in Augenschein zu
nehmen und für sich selbst zu urtheilen, ehe sie
sonstwo kaufen, denn das Besehen und Betrachten
kostet nichts.

Charles S. Massey.
Allentown, Nov. 22, lBsi. nq2M

Verhö r-Li st e
für den Januar Termin 1855 ?anfangend Jan-

uar 8, 1855.
Martin Kemerer gegen Thomas Jeager.
A. H. Emley gegen Forge Baumgardner.
Bräder und Zk'ung gegen John Kern.
Franklin Smith gegen Henry Williams.
Lucas Schlauch gegen Samuel Heffner.
T. B. EurtiS gegen A. L. SeagreaveS.
Jonathan Kunkel gegen Jacob Bogert, jr.
Jacob Snyder gegen Jacob I.Stein.
William Rcinsmith gegen Jacob I.Stein.
Lewis Bcary gegen Stephen Miller.
Solome Helfrich'S Nutzen gegen Tilghman Good

und Grundinhaber.
Benneville Roth und Frau gegen Sarah Butz.
Nathan Miller gegen Jacob Michael und Bruder.
David Kline gegen Joseph Lazarus.
Edward Denhart gegen Salomon Gangwer.
Stephen Lutz gegen Jsaae MeHose.
Christian Ortt gegen Thomas Schuler.
N. und G. Taylor und Andere gegen ThoS. O.

Ginkinger und Grundinhaber.
Daniel Levaifgegen John Campell.
Salomon Heimbach gegen Die Northampton Was-

ser-Compagnie.
William Applebach gegen Moses Wieand.
Tobias Ebert gegen Jacob Zimerman.
Wm. H. Blumcr und Co. gegen Godfried Noth.
Joseph Waltman gegen John Wagner u. Andere.
Friedrich Ochs gegen Henry Jeager.

F. E. Samuels, Proth.
December 211. nqbC

O. M Sinnt,
Recht S-A nwalt l l^v.)

Office an der Siebenten Straße, drei Thüren
nördlich vom öffentlichen Viereck, Allentown, Pa.

August 23. 1854. nq3M

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Joseph Huber, letzthin von Catasau-qua, Lecha Caunty, angestellt worden ist. Alle
diejenigen daher, welche »och an besagte Hinter-
lassenschaft schulden, sind ersucht innerhalb sechs
Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und Sol-
che die noch rechtmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls ersucht solche wohlbestätigt an den Unter-
zeichneten, der zu allen 'Zeiten in dem Stohr des
Verstorbene» gegen wattig sei» wird, einzuhändigen.

Jacob Huber, Adm'or.
November 29. nqk>m

Ein alter

Wohlerfahrener Pftrdeayt.
Unterzeichneter benachrichtigt das Pub-

liklim imli seine Freunden ii» Besonde-

Praktischer Pferdearzt

Henry Ritter.
Oktober naZni

2 fremde Schaafe
Befinden sich schon eine ge-

räume Zeit bei den Schaafen
'Ä 3»h» Leibensperger in

Waschington Taunschip, Lecha
Laimt?. Der rechte Eigner

' - ist ersucht fein Eigenthum zu
beweisen, die Unkosten zu bezahlen und dieselbe da-

selbst abzuholen; widrigenfalls wird man nach den
LandcSgcsetzen damit verfahren.

lohnSen si n g e r,
December 2l)?*3m. Taunschip Clerk.

Ein fremde?Schaafbol<
Befindet sich schon eine

geraume Zeitlang bei den
Schaafen des Unterschrie-
benen in Ober-Macungle
Taunschip, Lecha Eaunty.

sein Eigenthum zu
bkwcißen und denselben gegen Bezahlung der Un-
kosten abzuholen bei

Sem Grim.
December 2V. *3m

W a r n u n g.
Ich der Unterschriebene habe am 23sten Novem-

ber lK5i zwei VersprechungS-Noten anDavid
Kelchner ausgestellt. Da ich aber keinen
Werth dafür erhalten habe, so warne ich hiermit
Jedermann jene Note» nicht zu kaufen, indem ich
nicht willens bin dieselbe zu bezahlen.

Peter Miller.

B! änks!
Blanks, Dceds, Mortgäges, u. s. w., schön

und sauber aus guleo Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament?zu verkaufen an de»
rechte» Preisen tri

Keck, GUtk und Trerler.

Drother Jonathan
für die Feiertage ist erhalten und wie gewöhnlich
elegant mit Bildern ausgestattet. Eine herrliche
Nunimcr, und woraus man die mysteriösen Know-
Nothings kennen lernen kann. Zu haben am ge-
wöhulichen Preis bei

Keck, Guth und Trexler.

Vrosse Aargains!
Alert) und Rone»

haben soeben einen neuen Vorrath von
Stiefeln, Schuhen, GumS,

Trunks, etc.
erhalten, welche sie an herabgesetzten Preisen ver-
kaufen. Sie halte» auch immer ein großes Sor-
timent Stiefel und Schuhe von ihrer eigenen Ver-
fertigung auf Hand, uud verrichten jede Art Kun-
denarbeit und Flickerei auf die kürzeste Anzeige.

Landstohrhalter sind besonders eingeladen bei
uns anzusprechen, lndeni wir ihnen an den nieder-
sten City Cäschpreisen verkaufen können. Dank-
bar für erhaltene Kundschaft, hoffen sie auf eine
Fortsetzung der Gunst des Publikums.

Mertz und Roney.
Allentown, Dec. 2V, 1854. nqbv

Land Agentschaft
und Intelligenz Office.

Die Unterzeichneten, Landmesser und Urkund-
schreiber, eröffneten eine liegende Eigenthuins-
Agent und Intelligenz-Office, und werden dem
Verkauf und Liethen von liegendem Eigenthum
und Collektire« von Reiits aller solcher Hinterlas-
senschaften, welche in ihre Hände vertraut werden
mögen, prompt und mit Pünktlichkeit abzuwarten.
Sie werden ebenfalls Auskunft an Personen er-
theilen, die Geld zu leihen wünschen. Dceds und
andere gerichtliche Schreiben werden richtig von ih-
nen geschrieben, und Guardian- und Administra-
tors-Rechnungen richtig berechnet und niedlich
ausgefertigt. Alle Geschäfte werden pünktlich und
zuverlässig abgemacht. Amtsstube No. 5!1 Ost-
Hamilton Straße, nächste Thüre unterhalb Lewis
Schmidt'S Apotheke.

John D. Lawall,
Joshua Stähler.

Allentown, November 29. nq?m

Sehet hier!

All Stohrhalter und Andere.
Unterzeichneter wünscht dem Publikum anzuzei-

gen, daß er fein altes Geschäft als Fuhrma n n,
zum Tragen von Stohrgötern u. s. w-, wiederum
begonnen hat, und daß er nun wieder Z Mal die
Woche Güter von Allentown nach Easton und
von Easton noch Allentown trägt. Solche die ih-
re Güter von Neu-Aork und Philadelphia per
Riegelwcg bis nach Easton erhalten, belieben solche
in sein l>!>rc! zu addreßircn, und sie können versi-
chert sein, daß dieselbe pünktlich besorgt werden. ?

Seine Preiße sind billig, wenn nicht billiger als die
weiche gewöhnlich gerechnet werden. Er hofft daß
ihn seine alten Unterstütze? wieder wie gewöhnlich
mit ihrer Gunst und ihrem Zutrauen beehren wer-
den.

John Albrecht.
Allentown, Der. 20. nq!?m

Allentown

Cabinet-IV-narenlagcr,

No M West Hamilton Straße, gegenüber der Lecha
Patriot Office.

CabknetlVcmvsni
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-

BoardS, Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tischen; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
Spring-Sitz Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder llrt,

ranlirt vollkommene Zufriedeuheit zu gewäbre», oder
kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an und sehet für
euch selbst, an
No. 36 West Hamilton Straße oder am Schild

des gelben Vorhang«.
November -Z9. nqll

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete» als
Cxecutoren vvn der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Daniel Oswald, sen., letzthin von
Vvnn Taunschip, Lecha Co., ernannt worden sind.
Alle diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werden hiemit aufge-
fordert innerhalb k Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die »och rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin-
gen.

Israel Oswald, ? ,

Jonas Löwald. j
November 29. ngkm

Ernstliche Nachficht.
Alle Solche, die noch für ärzliche Bedienung

und Medizin schuldig sind an Doktor Charles
E. Hoffman, und an die früher bestandene
Firma der Doktoren Hoffman und Leisenring, letzt-
hin von Millerstown, Lecha Caunty, sind hiermit
ersucht, ohne Fehl zwischen nun und dem IMe»

! Januar, 1855, abzubezahlen, an den Unterschrie-
! denen in Millerstown, in dessen Händen die Bü-
cher von Doktor Hoffman sind, so wie auch die

! Firma-Bücher von Hoffman und Leisenring. Da
dies die letzte Nachricht ist, die deswegen gegeben
wird, so ist erwartet daß niemand versäumen wird
innerhalb obengesagter Zeit anzurufen und Rich-
tigkeit zu machen, um weitere Umständen zu ver-
meiden.

Harrison Miller.
November 22. nqLm

GrimSs Reninger.

Trocken - Waaren,
No. 5 West-HamiltonStraße, Allentaun.

PrintS

Zunder Regenschirme
Krepp Cravats U. s. w. U. s. iv.

<3ro,erien:
MolasseS Theen Specereien
Honig Kaffee Stärke
Oele Reis Aepselschnitt«
Zuckcr Rosinen Psirsichschnitts

Salz und Fische.
Obige Arlikel werden an den niedrigsten Preisen siir

baar Geld verkaust nnd Landesprodukte im Austausch
für Waaren angenommen.

sonstwo kaust.
NovemberB,nq

Gorrv. PolTseL
ist ein Nichtöwisser

wenn er nicht weiß daß

V.

No. 31 Ost Hamilton Straße,

Neue (Güter.
uud Neuhard nehme» diese Gelegenbeit um

?die ganze Welt und die übrige Menschheit' z»
benachrichtigen, dop soeben ihren neue» Stock von

Fertigen Kleidern

»nd wol'lfeilsten Siock zu wählen der intie-
ser ganzen Region zu »nden ist. Ihre neuen Guter,
bestellend ans >?»ch,Cassimeres, Geltings, ete., werte»

Rscke, Hofen, Westen, etc.

ausgesuchte Verschiedenheit von '«nötige»
Herren Fürnisching.Gütern,

als Handschuhe, Strümpfe, SearfS. Lollars. Taschen-
tücher, Hosenträger, etc.

A» bis 7» Prozent beim Kauf feiner Winierkleiber zu
Erinnert euch des?ris : No. LI Ost-Haniil-

to» Straße, schräg aegenüber der Reformirten Kirche.
November I. IBul. n.ibv

Die größte Entdeckung
des Zeitalters.

Pflanzer, Bauern, Familien und Ander« können
kein Heilmittel kaufen welches

Dr. Tobias' Venetianisches Liniment

wunden, Schnittwunden, Schwellungen, O-uetschun-
gen, alle Schaden, Mosquiiostiche, Schmerzen in den
Gliedern, Brust, Rücken u. s. w.

Wenn eS keine Linderung bewirkt so wird da« Geld

nia William 4.'von England gebraucht und von ihn,
bestätigt als ein Mittel gegen Rheumatism wenn alles
sonst nichts mehr half.

lieber sind m den Ver.Staa-

riikmtesten Aerzten in den Ver. Staaten recemmen-
dirt. Preis und sl> Cents.

Dr. Tobias könnte Dußend Zeitungen mit Zeugnis-

Kuren bewirkt durch sein Liniment erzählen, aber
hält dies für hinreichend daß Niemand zu bezahlen
braucht der keine Linderung erlM.

Preis st) Cents, Dr. Tobias' Offiee, tZll Court-
land Straße, New Vork.

Agenten in Lecha Caunty.
Keck, Gulh und Trerler, Allentown
Aler. Weover, Vera Cruz
John B. Keminerer, Saucen Valley

P. Huber, SSescosville
John R. Schall, Trerlertown
Messer und Gchman, Breinigsrille

und bei den Stohrhalter überhaupt.

Mai IN, 1854. nqlJjaw

Sehethier! Federvieh!
Unterzeichnete

hält beständig und zum
de Art Federvieh, als -

Hühner, Enten,
W e 1 s ch h ll h n e r,

sten Preisten absetzen wird. Er hält auch bestän-
°

Flouer. Futter,
Frucht. Seider, Eßig,

Brenn-Fluid, Fluid Lampen, -c., ».

Stohr ist in der Nyrd Bten Stra?,
Thüren miterhalb Stopp's Waarenlager.

G. H. Reber.
Allentown, Nov. 29. »q3m

Oeffentliche Vendu.
Soll verkauft werden auf öffentlicher Vendu,

Donnerstags den lBten Januar 1855, um l Uhr
Nachmittags, an der Wohnung des verstorbene»
lacobßeiß, in Oberfaueon Taunschip, Lecha
Caunty, das folgende persönliche Vermögen :

Saamen im Ärund, Tische, Oefen mit Rohr,
CarpetS, Spiegel, Serretary, Drawer, Bureaus,
Eckschrank, Betten und Bettladen, Kiste», Bett-
zeug, Erokerien, Blechwaaren, sammt einer großen
Verschiedenheit anderer HauSgeräthschaften zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstagc und Auf-
wartung von

Abraham Reiß,)
Mauassesßeiß^^ors.

December?o. nq?m

Wieder Voyer,
No. 25 West Hamilton St., Allentown,

Sind für bisher erhaltene Kundschaft im Huthan-
del lehr dankbar und hoffen durch strenge Aufmerk-

samkeit auf ihr Geschäft und durch jede mögliche Zu-
vorkommenheit sich eine Fortsetzung der so liberal ge-
nossene» Gunst zuzusichern, Sie wünschen dem Pub-
likum die Thaisache zu Gemüthe zu führe», daß sie
Beide

Praktische Hutmacher
sind und eine lange Sebrzeir ausgestanden haben, »nd
daher ihr Geschäft durchgängig verstcben in all deßen
verschiedene» Zweigen. Sie verfertigen Hüte tie kei-

feiler," tieweil fie ilir Material von ten Imrorteurs
für Cäsch kaufe» und einen großen Tbeil ibrer Arbeit
selbst verrichten. Weil sie große Geschäfte thun, sokönne» sie assorden an kleinen Profile» z» verkaufe»;
und weil sie ihr Handwerk verstehen, so kalten sie nur
gute Arbeiter. Dieses sind einige der Ursachen,'warum
man öfters die Bei»erku»g Herl, daß Wieder u»t

ve kci ifc >.

euer Kork geformt ist, wir versichern euch vo» einem
?Fit" in ttnserui großen .'llscitement, es ist iuuiier ei»

Landstobrbalter sind besonders ersucht bei uns an-
inrufen, wir ibnen Hiile »nd Kavre» wobl^ei-

'lssoiteni.nt ren allerhand Strobglller» ist ebeiisall?

Februar I">, » n.ill

Weltberühmte Medizin!

''

l!oiv6YS 'Hillen.

Schwäche und Unfähigkeit.?Wiederherstellung der
Gesundheit eines 45- jährigen Herr», als er an
der Pforte des Todes stand.

Abschrlsl^lN Ehr, Carl datirt

ich Sie mit diesen lliuständen bekannt »lachen möchte.
Ich sollte ebenfalls bemerke» daß meine Frau großen
Nutze» gehabt bat von dem Gebrauch Ibrer Pille».

Ich verbleibe, mein Herr, achtungsvoll Ihr
tsarl S'uitl», rrotest.,»lischer Prediger.

Eine dauernde Heilung vvn einer Unordnung der
Leber, von mehrjähriger Dauer.

Abschrift eines Briefes ron Hrn. Äamis, Chcmist,

Werther Herr.-I» diejem Distrilte finden Ihre
Pillen einen mehr ausgedelinten Verkauf als irgend

thun tennlc für die Linderung ihrer Leiten und es
wäre nicht wahricheinlich. da» »e noch viel- Mena:e
überleben tonnte. Diese Crllärung bewirkte natürlich
große Unruhe uuler ihren Zreunte» und Anverwant-
ten, und sie überredeten dieselbe eine» Versuch mit Ih-
re» Pille» j» machen, wodurch ihre Gesundheit im
Allgemeine» sich so besserte, daß sie bewegen wurde da
milfortzufahren bis sie vollends geheili sei. Dies war
vor zwölf Monaten zurück und sie hat noch teine
Si'Mptoine von einem NiicksaUe verspürt, und sie er

kläriöfiers.daß Ihre Pillen da« Mittel zur Crhalluni,
ihres Lebens waren.

Ich verbleibe, werther Herr, Ihr aufrichte,
Juli 2!) 165g. (g. j.) I. G a in e k.

Diese berühmten Pillen wirken wunderbar i» den
folgenden Leiden:

Kalten Fieber, Wassersucht, Entzündungen,
Asthma, Riihr. Gelbsucht,
Gallen-Leiden, Wild Feuer, Leber-Krankheiten
H.iut-Au«schlag, Weibliche Un- Rückweh,
Leibschmerze», regeli»Äßigkeiten<Pe>ls,
Kolik, Fieber a!ler«rt,Rheumatismus,
Auszehrung der Gichlern, Verstopfung des

Eingeweide. Gicht. UnnS.
Auszehrung, Kopfweh, S-rofeln oder
Schwäche. Unverdaulichkeit,KSnigs-Uebel,
Wehen Hals. Stein und Gräsel Zweiter Rückfall,
Peinlicher Reiz,

.
Blutgewächse, Geschwüre,

Schmerzen an der Würmer aller Art Schwäche irgend
Harnröhre einer Art-c..'e.

wa5,244 Strand (nahe Temple Bar) '.'ondon, unk

ebenso a» seinem Hause in N. Jork. Beftellungen für
Medicinen in den Vcr. Slaate», adressirt,?. H«» t-
w an, ?ieu-Aork,' werden pronwt besorqt. (Ebenfalls

zum Verkauf bei allen resvektablcn Zlpotbekern und
«edi,inHändlern in den Vcr. S'aoien in Boren zu
37» 515.87 Ets. und »t jede. In, Grossen zu
haben an allen oaupt-Medijin-Häusern in der Union.

K)-Durch den Ankauf der gros-en Boren wird viel
ersparl. Anweisungen filr die Patienten, in den vor,

schiedenen «rankheilen, begleiten jede Bor.
Mär;. AI. IBIX. II

EinSschätzbarePlantasches
Der Unterschriebene seine Bauerei, ge-

legen in Obersaueon Taunschip, Lecha Caunt?, an
der öffentlichen Straße die von Allentown nach
Ouakertown führt, ungefähr eine Meile von »er
Nord-Pennsylvania Riegelbahn, eine halbe Meile
westlich von CooperSburg, privatim zu verkaufen,
enthaltend 5l) Acker; gränzend an Land von Pe-
ter Weber, Jacob Mohr, Joshua Frey und An-
dern ; davon sind ungefähr 8 Acker Holzland, gut
bewachsen mit Kastanien, Eichen, Hickory und an-
dern Holzarten, 5 Acker gut bewässerte Wiesen,
das übrige ist Bauland von der ersten Güte, in ei-
nem hohen Stand der Cultur und gut in Fensen.
Die Gebäude bestehen au« einem großen

zweistöckigen steinern Wohn«
ein einstöckig LehnshauS,

Scheuer, Springhaus, dop-
pelten Wagenschvppcn, und allen sonstigen auf ei-
ner Bauerei erforderlichen Nebengebäuden.

Auf dem Lande befindet sich ein guter tragen-
der Aepfel Baumgarte», wie auch viele andere tra-
gende Obstbäume, als Kirschen, Pflaumen, Bir-
nen u. s. w. Cin Ueberfluß von frischem Sprtng-
wasser ist vorhanden, an den Gebäuden und auf
dem Lande. Das Nähere erfähr» man bei dem
Eigenthümer der darauf wohnt.

Besitz und ein unstreitig Recht könnm am 1sie»
nächsten April gegeben werden.

Ezekiah Gerhard.
August g. nqbv

Ritters

Familien-Medizinen.
HVitter's jttsamÜiengesetzter Sorup ?on Tkeer.Wild«

kirsche», und HolzMaphta siir Husten,', BerkSl-
tungen, Asthma, Bronchitis, Blauhusten, und all«
Krankheiten die zur

Lungcn-AuSzehrung
siihren, ist ei»? der besten Mmel der Zeit für alle

preis Cents die Flasche.
Nittcr'ö Aromatischer Dinner-Cordial

filr die y.llnng von iOvcversia, ?>arrbca. y.'iederge«

R.tter'S Brustsyriip und Blähungs»iittel.
Diese» Mittel ist 'chcn iiber 7l» Zakren in Pbila,

ern. I reis'2-> Cenls die ?lasche.
Vansweiten's oder schwarze Pillen,

I.L.Rilter-,
Ne. <i T-!b Front S'rasie, -rbiladelpbia.

Mai ' n»IZ

Arzt für All/Menschen.
llon Dr. A LölilträjZkr.

Was hier dem Sterblichen angebelenwird, ist der

Rulir, ?!erve»fieber, Blatier», Gallenfi.ber. Gelbes

?ieber>Schleiuificber,^ni;ü»eunge»^j^

steichl»ist>n Mangel an Cplust, Erbre-be», Hal»be»
chwerden, Frieseln. Geschwüre, weißer Fluß, Nesselfi-

eber. Hämoil>cide»,Haua»kschlc>g. Herzpechen, Lnlträf»

k>er monatliche» Reinigung.
Alle Krankheiten n> »leben aus »nreinigkeit »et

Blutes, und die Unremigkeil des Bluies enikebt a»«

sein. -

Zu haben bei G. N e tki, alleiniger Agent der Dr.
Borniräger'schen Pillen, S!r. 7S Avenue St. S!ew-
Pork.

zu haben im Buchstohr de« Patri»«
ten, mit vollen «Gebrauchs Anweisungen.

Mai.lt, Nlbv

Brnder n«d Bonng,
Dreschmaschinen- und Pferdekraft-Ma-

cher in Allentown,
Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden

und einem geehrten Publikum im Allgemeinen dl«
Anzeige zu mache», daß sie noch an ihrem alten
Stand fortfahren
Dreschmaschinen, Pferdekraften, Welsch-

korn-Drescher, Strohbänke etc.

zu verfertigen, und dieses zwar auf die vorderste
Art. Sie haben jetzt eine An zahl fertige Mafchi-
nen und Pferdegewalten auf Hand, die sie an bil-
ligen Preisen absetze» werde»; und ss« laden dir
Bauern ein ainurufcn und dieselbe zu besehen, che
sie sonstwo kaufen. Alle die bei Ihnen verfertig-
ten Maschinen sind au« den besten Materialien,
gut und dauerhaft gemacht, und sie find immer
willens eine Zeitlang dafür gut zu stehen. Wer

also eine Maschine von ihnen kaust kann versichert
fühlen, daß er da» hat wa» er tauft, und daß er
nicht durch schlechte Arbeit und schlecht« Materia-
lien hintergangen wird. Rufet nur an und de-
sehet dieselbe ?wir »eigen fie gerne und »erden je-
derzeit unser Möglichstes thun, unser« Freund« und
Kunden aufs Beste zu bedienen.

Reparaturen an alten Maschinen werde« wie
gewöhnlich pünktlich und an billigen Preisen be-
sorgt, und alte Maschinen werden im Handel für
neue angenommen, wofür wir immer ein räfvna-
bler Preiß erlauben.

Allentown, Juni 7. nqbv


